


„Eine&Ikone&der&österreichischen&Frauenbewegung“
(Teresa&Bichler,&Madelaine&Schweißgut,&Maria&Wurm)

„Die Frauenbewegung steht, soweit sie ganz konsequent ist, dem Begriffe der Weiblichkeit

gegenüber auf einem skeptischen, wenn nicht völlig negativen Standpunkt; sie bezweifelt oder

bekämpft den normativen Wert dieses Begriffes und setzt an seine Stelle die unbeschränkte Freiheit

der individuellen Entwicklung; sie legt alles Gewicht auf die gemeinsamen Gebiete zwischen Mann

und Weib und fordert in jedem Falle eine von Geschlechtsnormen unabhängige Berücksichtigung der

Eigenart.“ (S. 13)



Fragen:

• Wie fügt sich Mayreders Denken und Wirken in den historischen Kontext der europäischen ersten

Frauenbewegung ein?

• Wie sieht ihr Verhältnis zu und ihre Einschätzung von dem Schaffen der Vorreiterinnen Olympe de Gouges und

Mary Wollstonecraft aus?

• Wie sieht die gesellschaftliche Stellung der Frau zu Mayreders Zeiten aus?

• Welche Rolle nimmt sie in der Institutionalisierung der Frauenbewegung und bei der Gründung von

Frauenvereinen ein?

• Welche programmatischen Differenzen gibt es zwischen einer sozialistischen und bürgerlichen Frauenbewegung

zu Mayreders Zeit?

• Was schätzt und was kritisiert Mayreder an der Frauenbewegung im Allgemeinen und an den verschiedenen

Strömungen im Speziellen?

• Wie stand sie zu eventueller Unterstützung durch Männer beim Kampf um Gleichberechtigung der Frau?



„Let’s Talk+about Sex+1 von+Mayreder zu+Hornscheidt“
(Bernadette+Bacher,+Bernadette+Mir,+Katja+Elisabeth+Renzler,+Jakob+Sauseng)

„[...] die Entwicklung zur Persönlichkeit, die sich an den abendländischen Frauen vollzogen hat, hängt auf das Engste

mit ihrem Verhalten in Dingen der Sexualität zusammen. Ihr Aufstieg zur Gleichberechtigung mit dem Manne ist von

dem Begriff der Persönlichkeit untrennbar.” (S. 317)

Fragen:

• Welchen Einfluss hat Mayreders radikales Denken in Bezug auf Sexualdebatten < damals und heute? Hat dieses noch Aktualität?

• Inwiefern beeinflussen Mayreders eigene „Betroffenheit” als auch ihre Aktivität als Feministin ihr Denken bzw. ihren radikalen

Zugang?

• Inwiefern spielt Subjektivität eine Rolle?

• Was bedeutet dies für gesellschaftliche Strukturen von Sexualität < sexuelles Verhalten, sexuelle Definitionen und sexuelle

Herrschaftsformen?

• In welchem Zusammenhang stehen Sexualität und Selbstermächtigung?

• Was würde Michel Foucault dazu sagen? („Diskurs über Sexualität”)



„Liebe&durch&die&ROSA0rote&Brille“
(Kim&Decker,&Verena&Huber,&Camilla&Vai)

„Besonders das, was man Doppelliebe heißt, die volle Liebesgleichheit zweier Objekte im Bewußtsein Eines Subjekts, ist

als Tatsache aus dem erotischen Leben nicht wegzuleugnen.“ (S. 400)

Fragen:

• Was hat Rosa Mayreder mit „Doppelliebe“ gemeint?

• Kann sie vielleicht mit dem Konzept der Polyamory verglichen werden?

• Was ist Polyamorie eigentlich und wie funktioniert sie?

• Ist es denn überhaupt möglich mehrere Menschen zu lieben?

• Wie kann Liebe definiert werden? Gibt es überhaupt eine Definition?

• Wie haben sich Ehe und Liebe im Laufe der Geschichte gewandelt?



„Die Sache mit der Sexarbeit“
(Verena Pöhl, Sarah Sturm, Sarah Zigner)

„Solange unter Prostitution eine flüchtige Geschlechtsbeziehung zu verstehen ist, bei der die Frau gegen Bezahlung bloß als

Mittel der Befriedigung für ein physiologisches Bedürfnis dient, wird sie mit der Anerkennung der weiblichen Persönlichkeit

unvereinbar sein.“ (S. 268)

Fragen:

• Ist Mayreders Aussage bezüglich Sexarbeit heutzutage noch anwendbar?

• Inwiefern findet gegenwärtig eine gesellschaftliche Akzeptanz von Sexarbeit als Lohnarbeit statt?

• Sind weibliche Emanzipation und Sexarbeit vereinbar?

• Könnte diese Vereinbarkeit erst bestehen, wenn patriarchale Beständigkeiten Geschichte sind?

• Ist Sexarbeit eine Form des Mitspielens und Überlebens im System?

• Oder ein emanzipatorisches Aufbegehren?

• Ist es nichts, beides oder sogar noch mehr?



„Die%Macht%des%Gebärens.%Entkoppelung%der%Reproduktion%von%der%Frau“

(Katrin%Schatz,%Johannes%Sporer,%Barbara%Strele,%Anna%Würfl)

„Durch&die&Mutterschaft&hat&die&Natur&dem&weiblichen&Organismus&die&wichtigste&und&
verantwortungsvollste&Rolle&im&Leben&der&Gattung&zugeteilt,&eine&schwere&Pflicht,&die&vor&allem&

Abhärtung&des&Leibes&und&der&Seele&verlangt,&Unerschrockenheit,&innere&Tapferkeit&und&eine&mutige&
Verachtung&körperlicher&Leiden.”&(S.&136)

Fragen:
• Welche Rolle schreibt Rosa Mayreder der Frau als Mutter zu und ist diese heute noch aktuell bzw.

was hat sich verändert?

• Was genau kann eigentlich unter Ektogenese verstanden werden?

• Wer profitiert von den neuen Technologien im Bereich der Reproduktion und auf wessen Kosten?

• Ektogenese: Befreiung der Frau oder endgültige Marginalisierung?



„Rosa&Mayreder und&ihre&Perspektive&auf&Männlichkeit
(Selina&Florian,&Rosa&Rau,&Philipp&Stäritz)

„[Der] Gegensatz unter den Männern ist in seinen sozialen Wirkungen nicht weniger wichtig und belangreich, als der

vermeintlich so tief gehende Gegensatz zwischen dem männlichen und weiblichen Geschlecht." (S. 73)

Fragen:

• Inwiefern kann Mayreder als Vordenkerin der kritischen Männlichkeitsforschung gesehen werden?

• Welche von Mayreder beschriebenen Punkte werden auch von der kritischen Männlichkeitsforschung

aufgegriffen?

• Was bedeutet dies für die Vorstellungen von Männlichkeit und Weiblichkeit bzw. das Geschlechterverhältnis?



„Die%Dichotomisierung der%Welt.%Kategorisierungen%als%Ordnungshüter*innen%unseres%

Denkens“
(Diana%Prugger,%Johanna%Walcher)

„Diese Methode der Generalbewertung [Menschen aufgrund ihres Geschlechts zu unterscheiden und ihnen bestimmte

Fähigkeiten zuzusprechen] ist eine der plebejischen geistigen Gewohnheiten der Gegenwart; denn durch sie wird gerade

das ausgezeichnete Individuum, der Mensch, der den Durchschnitt überragt, mit der großen Menge

zusammengeworfen.“ (S. 7)

Fragen:

• Entspricht die Aufteilung von Personen in Auszeichnung und Durchschnittlichkeit keiner Dichotomisierung? Und

damit einer ebenso arbiträren Kategorisierung?

• Sind wir wirklich entweder B oder? Also ganz und ganz durchschnittlich oder vollkommen ausgezeichnet?

• Welche normativen und moralischen Werte werden damit impliziert und bekräftigt?



„Was%für%ein%Theater!%Zeitgenossen%im%Dialog“
(Noémie%Kayser)

„Man wird erst wissen, was die Frauen sind, wenn ihnen nicht mehr vorgeschrieben wird, was sie sein sollen.” (S. 131)

Fragen:

• Was würde Nietzsche auf diese Aussage antworten?

• Wie sähe allgemein ein Treffen dieser zwei historischen Persönlichkeiten aus?

• Wie unterschiedlich wären/sind ihren Meinungen zu Themen wie Kultur und Zivilisation, Ehe oder

Individualismus?

• Kann ein Mensch, der in seinem Denken für Rosa Mayreder ein Vorbild war, tatsächlich (wie es allgemein heißt)

ein „Frauenhasser” gewesen sein?



Gruppe&Interview&Eva&Geber
(Stefanie&Siedelmann,&Carole&Winkelhaus,&Alena&Klinger)

„Denn Einsicht ist nichts wert, wenn ihr keine Aktivität folgt.“

„Also das Wunderbare ist ihre Radikalität” Eva Geber 2019

Fragen:

• Was ist an Rosa Mayreder so beeindruckend?

• Welche Widersprüche und Brüche zeigen sich in ihrem Denken über ihre Werke hinweg?

• Wie wurde Mayreder rezipiert ? damals und heute?

• Inwiefern hat Mayreders Bürgerlichkeit ihr Schreiben beeinflusst?

• Hat Mayreder die freie Selbstbestimmung nach Individualität für sich selbst verwirklichen können?


